Jährliche Vereinbarung über die praktische Ausbildung im Pflegestudiengang HF



Jährliche Vereinbarung

über die praktische Ausbildung von Studierenden 

im Pflegestudiengang HF 

zwischen dem

Berner Bildungszentrum Pflege

(in der Folge Lernort Schule genannt)

und

Name des Praktikumsortes

(in der Folge Lernort Praxis genannt)

Gestützt auf die Rahmenvereinbarung über die praktische Ausbildung von Studierenden im Pflegestudiengang HF (im folgenden Rahmenvereinbarung) vom ..... vereinbaren die Parteien die nachfolgend aufgeführten Leistungen.

1.
Zeitliche Abgrenzung

Die zeitliche Abgrenzung von Budgetjahr / Rechnungsjahr und Ausbildungsjahr decken sich nicht. Die zeitliche Abgrenzung ist darum regelungsbedürftig:

· Die vorliegende jährliche Vereinbarung regelt die praktischen Ausbildungsleistungen während des Wintersemesters 2008/2009 (Januar-März 2009), des Sommersemesters 2009 und des Wintersemesters 2009/2010 (September-Dezember 2009).

· Die mit den vereinbarten Leistungen verbundenen Zahlungsströme werden in Budget und Rechnung 2009 eingestellt bzw. abgerechnet.

· Die vereinbarten Leistungen werden vom Lernort Praxis in den mit der Gesundheits- und Fürsorgedirektion abzuschliessenden Leistungsvertrag/Leistungsblatt für das Jahr 2009 aufgenommen.

2.
Praktika

Der Lernort Praxis verpflichtet sich gegenüber dem Lernort Schule zur Durchführung von Praktika für die praktische Ausbildung von Studierenden im Pflegestudiengang HF gemäss dem Mengengerüst in Ziffer 3 unten. 

Können die vereinbarten Praktika nicht angeboten werden, wird der Lernort Schule sofort nach Erkennen dieser Änderung durch den Lernort Praxis informiert.

Der Lernort Schule verpflichtet sich, dem Lernort Praxis für die vereinbarten Praktika die entsprechende Anzahl Studierende zuzuweisen. Er kann hierzu bei Bedarf auch mit anderen Lernorten Schule zusammenarbeiten.

Können die vereinbarten Praktika nicht mit Studierenden besetzt werden oder werden zusätzliche Praktika benötigt, wird der Lernort Praxis sofort nach Erkennen dieser Änderung durch den Lernort Schule orientiert. 

3.
Praktikumsentschädigungen

Aufgrund der oben vereinbarten Praktika wird der Lernort Praxis dem Lernort Schule die Praktikumsentschädigungen gemäss der von der Gesundheits- und Fürsorgedirektion festgesetzten Höhe ausrichten. Zahlungstermin und Zahlungspflicht richten sich nach Anhang 3 der Rahmenvereinbarung. 

Rückvergütungsansprüche des Lernorts Praxis für Praktika, die infolge Ausbildungsabbruch oder Umplatzierungen entstehen, werden durch den Lernort Praxis nach Eintritt des Ereignisses gestellt und durch den Lernort Schule innert 30 Tagen nach Eingang der Rückerstattungsforderung vergütet.

4.
Vereinbarte Praktika

Die folgenden Praktika werden vereinbart (ABJ = Ausbildungsjahr):

	
	Wintersemester 2008/09 (Praktikum Januar 2009 bis März 2009)
	Sommersemester 2009 (Praktikum März 2009 bis September 2009)
	Wintersemester 2009/10 (Praktikum September 2009 bis 31. Dezember 09)

	
	1. ABJ
	2. ABJ
	3. ABJ
	1. ABJ
	2. ABJ
	3. ABJ
	1. ABJ
	2. ABJ
	3. ABJ

	Arbeitsfeld: somatisch erkrankte Menschen 


	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsfeld: Menschen mit Langzeiterkrankungen 
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsfeld: psychisch erkrankte Menschen in Rehabilitation
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsfeld: Kinder, Jugendliche, Familien und Frauen
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsfeld: Menschen zu Hause


	
	
	
	
	
	
	
	
	


5.
Abrechnungsmodalitäten

Der Lernort Schule stellt dem Lernort Praxis innerhalb des 1. Monats nach Beginn des Praktikums die Praktikumsentschädigung in Rechnung. 

6.
Unterschriften / Datum

.........................................................., den ..........................................

Für den Lernort Schule:



Für den Lernort Praxis:
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